Technische Daten EDF-5.2

1.1.
Das Behältervolumen des Bioreaktors:


- Das Gesamtvolumen 





6.2 Liter,


- Betriebsvolumen   




bis  
4.5 Litern.

1.2 
Die Gesamtmaße, inkl. Rahmenkonstruktion:


- Länge 


 



  215 mm


- Breite 






  420 mm


- Höhe







  640 mm

1.3. 
Die Behältermaße des Bioreaktors: 

           - Höhe ohne obere und untere Deckel



  350 mm                                    

           - Innendurchmesser                                                                  
  150 mm 

1.4.   Das Sterilisationsverfahren:

· Autoklavierbar

· In situ

1.5.
Während des Prozesses wird die Temperatur mit Hilfe eines 600W Heizers (eingebaut im Unterteil des Reaktors) und eines elektromagnetischen Kühlungsventils geregelt (das Kühlwasser fließt durch das im Innenraum des Bioreaktors eingebaute Rohr.

1.6. 
Das Durchrühren:


- Rotationsgeschwindigkeit des Rührwerks 


5 -1000 U/min.,


- Antriebsverfahren 





elektromagnetisch

- Das Typ des Rührwerks – Standard Ruschton Turbine  oder Gegenstroemungsvermischungssystem. Die angegebenen Rührwerke lassen sich einfach entlang der Achse verschieben, sie können durch andere Rührwerke ergänzt und ersetzt werden. Der Innendurchmesser der Buchse des Rührwerks beträgt 27 mm.


- Die Anzahl der Rührwerke auf der  Achse 

                             
2 oder mehr

1.7. Die Anzahl der Anschlußporte für Elektroden und Einrichtungen durch den Oberdeckel des Reaktors 
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Anwendungszwecke der angegebenen Porte – pH-, pO2, Temperatur- und Schaumfühler, Titriernädel, Manometer, Kondensor, Kühlungsrohr, Schaumfühler.

1.8. 
Das Verfahren der Ernährung des Bioreaktors ( d.h., der Zufuhr von Nährboden): 

- Einführung eines sterilen Nährbodens durch den Port des  Oberdeckels und durch die Flamme,


- Überfuhr aus einem anderen Behälter unter dem Druck,  


- mit Hilfe einer Peristaltikpumpe. 

1.9.
Die Belüftung durch einen kreisförmigen pneumatischen Rührwerk (d=100 mm), das sich im Unterdeckel befindet. Zur Zufuhr der Druckluft in den Bioreaktor benutzt man einen Eingangsfilter, ein Manometer und einen Ölfilter (Festo), einen mikrobiologischen Filter, ein Schwebekörperdurchflußmesser und einen Verschlußventil. Der Bereich des Luftverbrauchs 0-20 l/min. Im Notwendigkeitsfall kann dieser Bereich ohne Zusatzaufwendungen erweitert werden. 

1.10. Falls der pH-Wert geregelt wird, geschieht die Regelung aufgrund von Anzeigen der pH-Elektrode mit der Säure- bzw. Alkalidosierung durch Peristaltikpumpen. Regelungsbereich 2.0 – 10.00 pH Einh. Meßgenauigkeit ± 0.02 pH Einh., Regelungsgenauigkeit ± 0.05 pH Einh.

1.11. Die Schaumregelung mit Peristaltikpumpen durch Titriernädel. 

1.12. Die Regelung von pO2 geschieht durch die Änderung der Rotationsgeschwindigkeit des Rührwerks (zusätzlich wird auch die Geschwindigkeit des Gasflusses geändert). 

